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Anleitung zur Einrichtung eines eigenen Endgerätes 
am Beispiel der AVM FRITZ!Box 7590 AX 
 

Version 1.0 

Allgemeine Hinweise zur Nutzung eines eigenen Endgerätes 

Der Anschluss eines eigenen Endgerätes ist im GIGA5-lasfasernetz grundsätzlich möglich. 
Unabhängig von Ihrer Entscheidung, ob Sie einen eigenen Router verwenden möchten, stellt GIGA5 
Ihnen einen funktionsfähigen Router zur Verfügung. Bitte halten Sie diesen während der gesamten 
Vertragslaufzeit für mögliche Technikereinsätze bereit. Die Zugangsdaten für die Einrichtung des 
Routers haben Sie kurz vor Inbetriebnahme Ihres Anschlusses erhalten. Bitte bewahren Sie diese 
sorgfältig auf. 

Zur Einrichtung in den GIGA5-Systemen benachrichtigen Sie bitte vor Einrichtung Ihres eigenen 
Routers den technischen Kundenservice bei GIGA5 unter 04321 202-301. Prüfen Sie zudem 
regelmäßig, ob ein neues Firmware-Update verfügbar ist. 

Ihr eigener Router sollte in jedem Fall diesem Standard entsprechen: IEEE 802.3z 1000 / VoIP IPv6 
fähig 

 
Hinweise zum Notruf bei VoiP-Anschlüssen: 
Für den Fall, dass Sie den VoiP-Zugang von einem anderen Ort als der hinterlegten Adresse 
(nomadische Nutzung) nutzen, ist eine Notrufversorgung gar nicht oder nur dann möglich, wenn 
Sie der Notrufzentrale Ihren Standort und Ihren Namen mitteilen können. So genannte 
„Röchelanrufe“, d. h. ein Anruf ohne Melden und anschließender Notrufrückverfolgung, führen dann 
zu einem kostenpflichtigem Fehlalarm. 
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1. FRITZ!Box anschließen 
1.1. Anschluss an die Stromversorgung 
Schließen Sie das Netzteil an die Strombuchse der FRITZ!Box an und stecken Sie anschließend 
das Netzteil in eine Steckdose der Stromversorgung. Die Leuchtdiode „Power / DSL“ beginnt 
nach einigen Sekunden zu blinken und signalisiert damit die Betriebsbereitschaft der FRITZ!Box. 

1.2. Verbindung mit dem Netzabschlussgerät (Genexis-Box) 

Stecken Sie das vorhandene Netzwerkkabel in den Port 3 der Genexis-Box und in die WAN-
Buchse der FRITZ!Box.  
Bei älteren FRITZ!Box Modellen, die keine WAN-Buchse haben, verwenden Sie bitte den 
Anschluss LAN1. 

1.3. Verbindung mit dem Computer 

Schließen Sie das Netzwerkkabel an den Netzwerkanschluss Ihres Computers an und verbinden 
Sie das andere Kabelende mit der Buchse LAN2, LAN3 oder LAN4 der FRITZ!Box. Alternativ 
stellen Sie eine WLAN Verbindung her. Die entsprechenden Zugangsdaten finden Sie auf der 
Rückseite der FRITZ!Box als „WLAN-Funknetz“ und dem „WLAN-Netzwerkschlüssel“. Für die 
erste Konfiguration bleibt die LAN Verbindung allerdings die bevorzugte Option. 
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2. Öffnen der Benutzeroberfläche der FRITZ!Box  
2.1. Öffnen Sie auf Ihrem Computer einen Internetbrowser und geben Sie in die Adresszeile 

des Browsers „fritz.box“ oder die  
IP-Adresse „192.168.178.1“ ein. Sollte keine dieser Optionen funktionieren, geben Sie die 
Notfall-IP-Adresse „169.254.1.1“ ein. 

 
2.2. Geben Sie das „FRITZ!Box-Kennwort“ ein, welches auf der Unterseite der Box zu finden 

ist und klicken Sie auf den Button „Anmelden“. 

 
 

2.3. Deaktivieren Sie als erstes die Funktion „Diagnose und Wartung“ und bestätigen Sie 
dann mit OK. 
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2.4. Klicken Sie auf weiter. 

 
2.5. Klicken Sie nun auf „Fortschritt anzeigen“. 

 
2.6. Beenden Sie den Einrichtungsassistenten mit dem Feld „Einrichtung jetzt beenden“. 

 
2.7. mit „Einrichtung abschließen“ wird der Assistent geschlossen 

 
 
 
 
 



  

   

 
Seite 5 von 14 

 
 

3. Internet einrichten 
3.1. Wählen Sie in der Benutzeroberfläche den Menüpunkt „Internet“ und anschließend den 

Unterpunkt „Zugangsdaten“ aus. 

 
3.2. Hinterlegen Sie einen Internetanbieter, indem Sie „weitere Internetanbieter und 

„anderer Internetanbieter“ auswählen und im Feld Name „GIGA5“ eintragen. 

 

3.3. Wählen Sie unter „Anschluss“ den Punkt „Anschluss an externes Modem oder Router“ 
aus. 
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3.4. Wählen Sie unter „Betriebsart“ den Punkt „Internetverbindung selbst aufbauen“ aus. 

 
3.5. Geben Sie unter „Zugangsdaten“ Ihre persönlichen Zugangsdaten (Benutzername und 

Kennwort) ein, die Sie vom GIGA5 Kundenservice erhalten haben. 
3.6. Tragen Sie unter „Verbindungseinstellungen“ die Up- und Downstream-

Geschwindigkeiten von ihrem gebuchten Produkt ein. 

 
3.7. Nehmen Sie den Haken bei „Internetzugang nach dem „Übernehmen“ prüfen“ heraus. 
3.8. Kontrollieren Sie alle Punkte wie im Beispiel vorgegeben. 
3.9. Bestätigen Sie die ausgewählten Daten mit dem Button „Übernehmen“. 
3.10. Es folgt eine Hinweismeldung zum Speichern der Einstellung, den Sie mit „OK“ 

bestätigen. 

 
3.11. Klicken Sie erneut auf den Punkt „Zugangsdaten“ und wählen Sie den Reiter „IPv6“ aus. 
3.12. Setzen Sie den Haken bei „IPv6-Unterstützung aktiv“. 
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3.13. Wählen Sie unter „IPv6-Anbindung“ den Punkt „Native IPv4-Anbindung verwenden“ aus. 

 
3.14. Wählen Sie unter „Verbindungseinstellungen“ den Punkt „DHCPv6 Rapid Commit 

verwenden“ aus. 
3.15. Setzen Sie unter „Weitere Einstellungen“ den Haken „MTU manuell einstellen“ und 

tragen Sie „1492“ ein. 
3.16. Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit „Übernehmen“. 
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3.17. Klicken Sie auf den Menüpunkt „Übersicht“. Nach maximal zwei Minuten sollte eine 
aktive Internetverbindung zu sehen sein. 

 
 

4. Telefonie einrichten 
4.1. Wählen Sie im Menü den Punkt „Telefonie“ und anschließend den Punkt „Eigene 

Rufnummern“ aus. 
Klicken Sie auf den Button „Neue Rufnummer. 
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4.2. Es erscheint eine Oberfläche zur Eingabe der Telefonnummer. Wählen Sie bei Telefonie-
Anbieter „Anderer Anbieter“ aus. Geben Sie bei „Rufnummer für die Anmeldung“ Ihre 
vollständige Telefonnummer mit Vorwahl und Durchwahl ein. Unter „Interne Rufnummer 
in der FRITZ!Box“ tragen Sie lediglich Ihre Durchwahl ein. 

 
4.3. Unter Zugangsdaten füllen Sie die Felder wie folgt:  

Benutzername: Ihre vollständige Rufnummer mit Vorwahl und Durchwahl, aber ohne die 
führende „0“  
Authentifizierungsname: bleibt leer 
Kennwort: finden Sie in Ihrem Anschreiben als „SIP Passwort“ 
Registrar: voip3.wtnet.de 
Proxy-Server: proxy.voipslb.wtnet.de:5060 
Ortsvorwahl: Ihre Vorwahl inkl. der führenden „0“ 
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4.4. Klicken Sie auf „Weitere Einstellungen“ und wählen Sie die Punkte wie folgt aus und 
klicken Sie anschließend auf „Weiter“. 

 
4.5. Prüfen Sie Ihre Eingaben und klicken Sie auf „Weiter“. 

 
4.6. Nach der Bestätigung werden die Anmeldedaten geprüft, dies kann 1-2 Minuten in 

Anspruch nehmen. 
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4.7. Wenn die Anmeldung der Rufnummer erfolgreich war, klicken Sie erneut auf „Weiter“. 

 
4.8. Klicken Sie in der Zeile der Rufnummer auf das Stift-Symbol. 

 
4.9. Klicken Sie auf „Weitere Einstellungen“ und wählen Sie unter „Weitere Einstellungen zur 

Rufnummer“ die Punkte wie folgt aus 
Paketgröße in Millisekunden in Senderichtung: 20 
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4.10. Im Abschnitt „Weitere Einstellungen zur Verbindung“ passen Sie die Einstellungen wie 
folgt an und bestätigen Sie die Änderungen mit „Übernehmen“. 
Der Anbieter unterstützt MWI (RFC 3842): Haken entfernen 
Der Anbieter unterstützt kein REGISTER-fetch: Haken setzen 

 
4.11. Im Reiter „Anschlusseinstellungen“ prüfen Sie die korrekte Eingabe von Landes- und 

Ortsvorwahl wie hier im Beispiel. 
Im Abschnitt „Ausgehende Rufnummer“ wählen Sie die Rufnummer aus, die 
standardmäßig bei ausgehenden Anrufen übertragen werden soll. 
Um die Änderungen zu speichern, klicken Sie anschließend auf „Übernehmen“. 

 
4.12. Falls Sie weitere Rufnummern gebucht haben, wiederholen Sie den Vorgang für jede 

weitere Rufnummer. 
4.13. Wenn alle Rufnummern eingerichtet sind, müssen Sie unter noch unter „Telefonie“ und 

„Telefoniegeräte“ Ihre Telefone einrichten und den jeweiligen Rufnummern zuordnen. 
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Weitere Anleitungen zu den jeweiligen FRITZ!Box Funktionen erhalten Sie in der Wissensdatenbank 
auf: fritz.com
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